
Liebe Klasse 6a,  

endlich ist es soweit und wir sehen uns am 29.05 wieder!  
Bis dahin folgen hier noch weitere Aufgaben. Denkt daran, dass dann auch der Abgabetermin vieler 
Aufgaben ist (z.B bei mir)! Viel Spaß mit den Aufgaben und bis dann! 
Ich freue mich auf euch. 

Eure Frau Celik 

Fach Aufgaben 
 

Erledigt? 

 
Deutsch 

 
Ihr findet die Aufgaben unter dieser Tabelle. 
 

 

 
Französisch 
 

 
Die Aufgaben befinden sich auf den letzten zwei Seiten. 
 

 

 

Biologie 

Erdkunde  

Politik 

 

Da ihr nun bald die Aufgaben abgegeben werdet, müssen wir noch für 
einen besseren Überblick sorgen. Die meisten führen einen 
Schnellhefter und dieser sollte nun mit einem Deckblatt passend zum 
Thema versehen werden, egal ob eure Mappe bereits ein Deckblatt 
passend zum Fach hat. (Diejenigen, die ein Heft führen, können eine 
zusätzliche Seite einkleben.) 

Deckblätter sollten zu folgenden Themen passen: 
Biologie: Sinnesorgane und Nerven 
Erdkunde: Versorgung durch Industrie und Dienstleitungen 
Politik: Rund ums Thema Geld  

Fertigt nun auch ein Inhaltsverzeichnis an.  
Bitte beachtet, dass das Inhaltsverzeichnis alle eure bearbeiteten 
Aufgaben umfassen sollte.  

Seite Thema 
1. … 

 

Zusätzlich ist es auch hilfreich, wenn ihr Überschriften unterstreicht. =) 

 

 

 
Soziales 
Lernen 

 
Schreibt mir einen Brief! 
 
Ich hätte gerne von jedem einzelnen von euch einen Brief über die 
letzten zwei Monate. Erzählt mir z.B: 
 

- wie es euch ergangen ist 
- was ihr Schönes erlebt habt 
- wann mal etwas nicht gut lief 
- wie es euch mit den Aufgaben ging 
- was euch besonders Spaß gemacht hat in der Zeit 

 



 

Liebe Schüler,  

wenn es euch möglich ist, bearbeitet die Aufgaben bitte so, dass ihr eure Ergebnisse in einer 
WordDatei speichert und diese an folgende Emailadresse schickt:  frank.esser@schule.duesseldorf.de  

Sollte euch dies nicht möglich sein, dann bitte ich darum, dass ihr einen Schnellhefter anlegt und 
diesen an folgende Postadresse schickt: Carl-Benz-Realschule, z.Hd. Herrn Esser, Lewitstraße 2, 
40547 Düsseldorf. Ihr könnt den Umschlag auch in den Briefkasten werfen.  

Bei Fragen zu diesen Aufgaben oder zu den bisher gestellten Aufgaben zum Thema „Gedichte“ könnt 
ihr euch unter der oben genannten Emailadresse jederzeit gerne an mich wenden. Notfalls können 
wir dann auch miteinander telefonieren.  

Viele Grüße  
Frank Esser  

  

Deutschbuch Seite 211  2a und 2b  / 4 / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 213 1a und 1b / 2a / 3a,b und c / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 214 1, danach wähle 2 a, b oder c  

  Seite 215 1 und 2a, danach wähle 3 a oder b  

  

  Seite 216 1 / 2 a / 3 / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 221 2 a und 2 b / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 222 1 a , 1 b und c / 2 , danach wähle 3 a oder b / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 224 1 a und 1 b / 2 a, 2 b und 2 c / blauen Kasten abschreiben und merken  

  Seite 225 wähle 4 a oder 4 b  
 

- wie es war, so viel Zuhause zu bleiben  
- wen ihr aus der Klasse getroffen habt (online oder real  )  
- wie ihr diese Zeit in Erinnerung behalten werdet! 

 
Ich freue mich über eure Briefe und bin darauf gespannt, was ich alles 
verpasst habe.  
 
 

 
Evangelische  
Religion 
 

 
Die Aufgaben findet ihr unter den Aufgaben in Deutsch.  

 

 
Katholische  
Religion 
 

 
Die Aufgaben befinden sich unter den Aufgaben der evangelischen 
Religion. 

 



Evangelische Religion 6 

Neue Aufgaben ab 19.05.2020  

 

Liebe Schülerinnen und Schüler des Kurses „Evangelische Religion 6. Klasse“. 

Sendet mir bitte alle eure Ergebnisse (falls noch nicht geschehen: auch die Ergebnisse von Anfang Mai) an 
folgende Email-Adresse: tobias.rietsch@schule.duesseldorf.de  

(wichtig: mein Nachname ist in dieser Mailadresse falsch geschrieben, aber sie ist so richtig!) 

Ihr könnte mir Word-Dokumente, aber auch gerne Fotos von euren Antworten in eurem Geschichtsheft 
zusenden. Alle Ergebnisse sollten bis Sonntag, den 31. Mai, bei mir eingegangen sein. 

Bleibt weiterhin gesund – ich freue mich, euch bald wieder zu sehen! 😊 

Euer Herr Rietzsch  

 

 

Thema 1: Bibelstudie: 1. Samuel (TEIL 2) 
 

 Link:   

www.youtube.com/watch?v=UYn3koCqqUc 

 

1. Rufe den oben aufgeführten Link im Internet auf. 

Wenn das nicht funktionieren sollte, gib auf der Internetseite „YouTube“ die Wörter  
„Buchvideo: 1. Samuel“ ein und klicke auf das erste Video. 
 

2. Sieh dir das Video ab Minute 3:26 an und beantworte dabei folgende Fragen: 

 
Ab Minute 3:26: 

 Die Israeliten verlangen einen König! Samuel sucht Saul aus. Warum erscheint er 

als König erst einmal vielversprechend? 

 Gib in eigenen Worten wieder, welche Schwächen Saul hat. 

 Warum möchte Gott nach einiger Zeit einen neuen König anstelle von Saul 

einsetzen? 

 

Ab Minute 4:29: 
 Wer soll der neue König werden? Warum ist das so ungewöhnlich? 

 In welchem Kapitel können wir die Geschichte von David und Goliath durchlesen? 

 

 



 
Thema 2: Die Geschichte von David und Goliath 
 

Lies dir den Anfang der Geschichte von David und Goliath durch. 
Beantworte dazu die jeweiligen Fragen!  
 
Eines Tages standen sich die Soldaten von zwei Völkern, dem israelitischen Volk und 
dem Volk der Philister, bei einem Ort namens Socho im Gebiet von Juda gegenüber.  
Sie waren sich feindlich gesinnt – und die Philister wollten den Israeliten schaden. 
Ihr Ziel war es, die Israeliten zu besiegen, ihr gesamtes Land einzunehmen und alle 
Mitglieder des israelitischen Volkes zu versklaven. Die Philister schlugen ihr Lager 
vor Socho auf und auch Saul, der israelitische König, versammelte seine Soldaten 
und bereitete sie auf eine Schlacht vor. So standen sich die Philister und die 
Israeliten auf zwei Hügeln gegenüber, zwischen ihnen lag nur ein großes Tal. Auch 
der Hirtenjunge David stand auf der Seite der Israeliten, aber er war natürlich kein 
Mitglied der Armee. Drei seiner großen Brüder waren Soldaten und David brachten 
ihnen immer wieder Essen von seinem Vater von Zuhause mit. 
 
Aufgabe 1: 
Beschreibe in 3-4 Stichpunkten Davids Gefühle, als er sieht, wie sich Israeliten und Philister 
auf zwei Seiten gegenüberstehen.  
 

Da trat aus den Reihen der Philister ein einzelner Krieger hervor. Sein Name war 
Goliath. Er war fast drei Meter groß und trug einen Helm aus Bronze und eine große 
Rüstung, eine Art Schuppenpanzer. Außerdem hatte er einen großen Wurfspieß in 
der Hand. 

Goliat baute sich bedrohlich auf und rief zu den Israeliten hinüber: „Braucht ihr eine 
ganz Armee von Soldaten, um diesen Streit zu entscheiden? Ich bin der beste Mann 
der Philister. Warum schickt ihr nicht euren besten Soldaten in das Tal und wir 
entscheiden den Streit in einem Kampf zwischen mir und ihm? Wählt einen Mann 
aus, der zu mir herunterkommt. Wenn es eurem Mann gelingt, mich zu töten, 
werden wir eure Sklaven sein. Wenn ich ihm aber überlegen bin und ihn töte, seid 
ihr unsere Sklaven und müsst uns dienen.“ 
 
Aufgabe 2: 
Beschreibe in 3-4 Stichpunkten Davids Gefühle, als er zum ersten Mal Goliath sieht und seine 
Worte hört!  
 
Als König Saul und die Israeliten die Worte Goliaths hörten, erschraken sie und 
hatten große Angst. 
Vierzig Tage lang, am Morgen und am Abend, baute sich Goliath vor den Israeliten 
auf – aber keiner traute sich gegen ihn anzutreten. An einem Tag kam David zu den 
Soldaten zurück, um seinen Brüdern, die zur Armee gehörten, etwas zu essen zu 
bringen. Während er mit ihnen sprach, sah er, wie Goliath aus den Reihen der 
Philister als einzelner Krieger hervortrat und wieder wie zuvor die gleichen Worte 
sagte, sodass es David hörte. Sobald die Israeliten ihn erblickten, liefen sie vor Angst 
davon. Auch der König der Israeliten Saul hatte Angst und wich immer wieder vor 
Goliath zurück.  
„Mach dir keine Sorgen mehr“, sagte David zu Saul. „Ich werde mit diesem Philister 
kämpfen!“ 
 
 



Aufgabe 3: 
Beschreibe in 3-4 Stichpunkten Davids Gefühle, als er sich dazu entschließt, gegen Goliath zu 
kämpfen. 
 
 
In 2 Wochen geht es mit dem Ende der Geschichte von David und Goliath weiter 😊 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 



AUFGABEN KATH. RELIGIONSLEHRE 6 

 

 



 
Du hast dich bereits mit dem Leben von Abraham beschäftigt.  

Schreibe die folgenden Texte sauber und ordentlich an die richtige Stelle in das Bild des 
Lebensweges von Abraham! 

Male die Seite sauber und ordentlich aus! 

 

 

 

 

 



Hier ist ein Text über Abraham aus dem Alten Testament. 

Lies die Bibelstelle und versuche, das Kreuzworträtsel zu lösen! 

 

Sara (Sarai) will Gott nachhelfen: Hagar und Ismaël (Genesis 16, 1-16) 

1 Abrams Frau Sarai blieb kinderlos. Sie hatte aber eine ägyptische Sklavin* namens Hagar.  

2 So sagte sie zu ihrem Mann: »Du siehst, der HERR hat mir keine Kinder geschenkt. Aber vielleicht 
kann ich durch meine Sklavin zu einem Sohn kommen. Ich überlasse sie dir.« 

Abram war einverstanden,  

3 und Sarai gab ihm die ägyptische Sklavin zur Frau. Er lebte damals schon zehn Jahre im Land 
Kanaan*. 

4 Abram schlief mit Hagar und sie wurde schwanger. Als sie merkte, dass sie ein Kind bekommen 
würde, begann sie auf ihre Herrin herabzusehen.  

5 Da sagte Sarai zu ihrem Mann: »Mir geschieht Unrecht, und du trägst dafür die Verantwortung! Ich 
habe dir meine Sklavin überlassen. Seit sie weiß, dass sie ein Kind bekommt, verachtet sie mich. Ich 
rufe den HERRN als Richter an!« 

6 Abram erwiderte: »Sie ist deine Sklavin. Mach mit ihr, was du für richtig hältst!« 

Sarai ließ daraufhin Hagar die niedrigsten Arbeiten verrichten; da lief sie davon. 

7 In der Wüste rastete Hagar bei dem Brunnen, der am Weg nach Schur liegt. Da kam der Engel* des 
HERRN zu ihr  

8 und fragte sie: »Hagar, Sklavin Sarais! Woher kommst du? Wohin gehst du?« 

»Ich bin meiner Herrin davongelaufen«, antwortete sie. 

9 Da sagte der Engel: »Geh zu deiner Herrin zurück und ordne dich ihr unter!  

10 Der HERR wird dir so viele Nachkommen geben, dass sie nicht zu zählen sind.  

11 Du wirst einen Sohn gebären und ihn Ismaël (Gott hat gehört) nennen; denn der HERR hat deinen 
Hilferuf gehört.  

12 Ein Mensch wie ein Wildesel wird er sein, im Streit mit allen und von allen bekämpft; seinen 
Brüdern setzt er sich vors Gesicht.« 

13 Hagar rief: »Habe ich wirklich den gesehen, der mich anschaut?« Und sie gab dem HERRN, der mit 
ihr gesprochen hatte, den Namen »Du bist der Gott, der mich anschaut«.  

14 Darum nennt man jenen Brunnen Beer-Lahai-Roi (Brunnen des Lebendigen, der mich anschaut). 
Er liegt zwischen Kadesch und Bered. 

15 Hagar gebar Abram einen Sohn, und Abram nannte ihn Ismaël.  

16 Abram war damals 86 Jahre alt. 

 

 



1. Was ist Sarai von Abraham? Seine… . 

2. Wo lebten Abraham und Sarai? In … . 

3. Wie hieß die Magd von Sarai? 

4. Wer fand  Hagar nach dem sie von Sarai geflohen war? Ein … . 

5. Wie alt war Abraham als Hagar Ismael gebar? 

6. Was ist Sarai von Hagar? Ihre … . 

7. Woher kommt Hagar? 

 

 

 

 

 

       1          
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